
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

HELDenhafte Radltouren 
 

im schönen Chiemgau und vor allem in unserer  
Ruhpoldinger Urlaubswelt 

 

 

 

 

 

Hier haben wir einige schöne Radltouren für Sie zusammengestellt:   
Gerne stehen wir Ihnen bei weiteren Fragen, Tipps und Tricks beiseite.  
 
 
Wir wünschen Ihnen wunderschöne Tage in unserem Haus. 
 
 
Ihre Familien Held und Pichler 
  



 
 
 
 

 
Am Zinnkopf entlang zum Kloster Maria Eck (leicht) 

Mit dem Mountainbike in Richtung Zell radeln - rechts auf den Chiemgau-Radweg abbiegen und 
Richtung Inzell fahren (am Golfplatz entlang ) - auf schmaler Teerstraße links hoch Richtung 
Wittelsbacherhöhe (die kl. Strasse geht in Forstweg über) - oben dann links am Weg Aussichtspunkt mit 
Blick auf den Rauschberg - weiter durch Wald und Wiesen in Richtung Brandlberg-Zwickling-Eisenärtz 
(durch den Ort durch, über die Bundesstrasse, weiter hinauf zum Kloster Maria Eck, dort dann schöner 
Blick bis zum Chiemsee, Kultur, schöner Biergarten) - weiter ca. 2,5 km auf der Marathonstrecke - dann 
links dem schmalen Wanderweg über die Wiese (Hinweisschild Ruhpolding beachten) in den Wald 
folgen (teilweise schieben) - danach auf Forstweg wieder runter Richtung Ruhpolding, an der 
Bundesstrasse angelangt nun dem Radweg folgen. 
 

Staubfall-Tour (kombinierte Rad- und Wandertour) 

Eine kombinierte Rad- und Wandertour mit einem ca. 10km langen Radweg - permanent leicht steigend 
- und einem ca. 3km langen Wanderweg auf einem gesicherten Steigen. 
 
Tourenbeschreibung: Mit dem Fahrrad vom Startpunkt Ecklbrücke/Speedwaystadion an der Traun 
entlang bis zur Allinger Holzstube. Dort rechts über die Brücke und gleich wieder links der Forststraße 
folgen. Bei der nächsten Abzweigung wieder links und dann immer am Fischbach entlang bis zur 

Rasthütte. Ab hier zu Fuß bergauf bis zum Staubfall, unter dem Wasserfall hindurch weiter leicht 
steigend ins Heutal (Österreich). Zurück auf dem gleichen Weg.  

Durchgängig beschildert: Ruhpoldinger Radlwege (grün) Staubfall-Tour, Steig beschildert mit Nr. 3 
Staubfallweg.  

Besonderheiten entlang der Strecke:  

 Viele kleinere Sturzbäche und Staubfall (Sturzhöhe 200 m). 
 Der Steig zum Heutal war früher ein beliebter Schmugglerweg zwischen Bayern und Österreich. 
 Vom Wanderweg beeindruckende Tiefblicke in das Fischbachtal. 
 Holzknechtmuseum entlang der Strecke. 

Variante: Startpunkt (Einstieg) in der Laubau am Parkplatz Holzknechtmuseum. 
Tipp: Abstecher zum Biathlonzentrum mit Schanzenanlage. 

 

  



 
 
 

 

 
Röthelmoos-Runde (mittelschwer) 

Mittelschwere Familientour mit Variante Eschlmoos mit einer Gesamtlänge von ca. 27 km und einem 
Niveauunterschied von 250 Höhenmetern.  

Tourenbeschreibung: Vom Startpunkt Ecklbrücke/Speedwaystadion kupiert, leicht steigend, über 
Mühlbauernkapelle, Gstatt, Bärngschwendt, Märchenpark, Brand, Urschlau (Parkplatz), zur 
"Klausbrücke" (Ende der Teerstraße). Dort an der Brücke links ein knapper Kilometer steil bergauf bis 
Röthelmoos, am Fuße von Hörndl- und Gurnwand. Dort ist der Dandlkaser zur Weidezeit 
bewirtschaftet. Über das Wappachtal hinunter zum Weitsee - die Alpenstraße überqueren und hinter 
der Leitplanke erst auf schmalem Pfad, dann ca. 2 km auf der Straße zum Mittersee-Parkplatz. Von hier 
kurz aufwärts zur Wildbachfurt und dann lange und stetig fallend auf dem Chiemgauradweg zurück 
zum Ausgangspunkt.  

Durchgängig beschildert: Ruhpoldinger Radlwege (grün) Röthelmoos-Runde.  

Besonderheiten entlang der Strecke: 

 Vor Röthelmoos, am Ende der Steigung, schöner Tiefblick in die Röthelmoos-Schlucht und zum 
Wasserfall 

 Röthelmoos-Klause (Staumauer zur Holztrift) 
 Bademöglichkeit im Weitsee, Mittersee und Lödensee 
 Förchensee bei Seehaus - Quellsee der Weißen Traun mit erheblicher Schüttung (beachten Sie 

die Wassermenge am Abfluss). 

Einkehrmöglichkeiten: Bärnstüberl, Gasthof Brand, Dandlkaser, Langenbauer-Alm (Kaasen jeden 
zweiten Tag), Seehaus, Laubau, Fritz am Sand.  

Variante Eschelmoos: An der Klausbrücke rechts aufwärts (8 bis 10 %) zur Längaualm. Nun etwas 
kupiert bis zur Eschlmoosklause und nochmaliger Anstieg nach Eschlmoos. Kurzer Anstieg zum 
Scheitelpunkt (Fernblick Loferer Steinberge) steil bergab und wieder hinauf bis zum Weißgraben. 
Genußabfahrt zur Röthelmoosalm. Dort rechts - und wir sind wieder auf der Röthelmoos-Runde. 
 
Anspruchsvoll, Gesamtlänge ca. 34 km (inkl. Röthelmoos-Runde), ca. 550 Höhenmeter, längere, 
kraftraubende Steigungen bis 10 %, steile Abfahrten. Beeindruckende Tiefblicke in die Eschlmoos-
Schlucht zwischen Klausbrücke und Längau. Eschlmoos-Klause (Staumauer zur Holztrift). 

  



 
 
 

 

Rund ums Tal (leicht) 

Leichte Radtour für die ganze Familie mit einer Länge von 20 km um das gesamte Ruhpoldinger Tal, mit 
kurzen, nicht sehr schwierigen Anstiegen.  

Tourenbeschreibung: Vom Startpunkt Ecklbrücke/Speedwaystadion über die Straße links an der 
Tennishalle vorbei, immer an der Traun entlang. Nach ca. 1 km links unter der Bahnlinie durch und nach 
kleinem Zick-Zack-Kurs wieder links Richtung Hauptstraße. Diese in Richtung Steinberg-Alm - Brand 
überqueren und nach ca. 200 m rechts nach Obergschwendt.  

Vorbei an schönen Bauernhöfen - mit wunderbarem Blick auf Ruhpolding - leicht bergab zur Steinberg-
Alm-Straße. Der Beschilderung nach Maiergschwendt folgen. Nach Maiergschwendt die Asphaltstraße 
nach rechts verlassen, am Marmorbruch vorbei nach Haßlberg. Zwischen den Bauenhöfen wieder 
bergab ins Brandertal. Jetzt nochmals ein kurzer Anstieg zum Märchenpark. Über die Ortsteile 
Bärngschwendt, Guglberg und Gstatt nach Fuchsau. Nach überqueren der Seehauser Straße rechts auf 
dem Radlweg nach Fritz am Sand. Dann über die alte Eisenbahnbrücke und scharf links Richtung 
Taubensee.  

Nach einem kurzen Waldstück links auf die Alpenstraße. Nach ca. 300 m rechts abbiegen, am 
Campingplatz vorbei und durch den Golfplatz zur St. Valentin-Kirche. Von hier zurück zum 
Ausgangspunkt.  

Durchgehend beschildert: Ruhpoldinger Radlwege (grün) Rund ums Tal  

Besonderheiten entlang der Strecke 

 Schnauferlmuseum - Motorrädern ab Baujahr 1924 
 Marmorbruch - Klettergarten - Mineralienschau etwas unterhalb 
 Glockenschmiede - 350 Jahre altes Hammerschmiede-Museum mit alten Werkzeugen und 

großen Fallhämmern 
 Märchenwald - zauberhafte Landschaft mit großen, überwachsenen Felsblöcken 
 Freizeitpark Ruhpolding  - Märchen- und Erlebnispark für die ganze Familie 
 Taubensee - unverfälschte, romantische Naturlandschaft. 
 St. Valentin - gotische Kirche aus dem 11. Jahrhundert. 

 
 
 
 
 


